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See the notice on TED website

159045-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Installation von Fernmeldeanlagen – Fernmeldetechnische Anlagen
OJ S 54/2024 15/03/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Humboldt-Universität zu Berlin
E-Mail: ta-vergabestellevol@hu-berlin.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fernmeldetechnische Anlagen
Beschreibung: Umbau und Sanierung Institut für Rehabilitationswissenschaften. Die Leistung 
umfasst die Installation von Kommunikations-, sicherheits- und informationstechnischen 
Anlagen, die Arbeiten erfolgen an zwei Gebäuden (BT1 und BT2) Denkmal in zwei 
aufeinander folgenden Bauphasen.
Kennung des Verfahrens: 32db7c2d-1f7f-4ce3-a1d9-84df9bbf02aa
Interne Kennung: OV 03-2024
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45314000 Installation von Fernmeldeanlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: und alle weiteren Ausschlussgründe gemäß § 6e 
EU VOB/A: Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation Angabe, dass nachweislich keine 
schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit des Bieters in Frage stellt 
Angabe zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung, Angabe zur 
Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft bzw. die Durchführung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 6f EU VOB/A. Es gelten sämtliche in den 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/159045-2024
mailto:ta-vergabestellevol@hu-berlin.de
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Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen müssen das Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe in der Regel durch Eigenerklärung nachweisen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Fernmeldetechnische Anlagen
Beschreibung: Die Leistung umfasst die Installation von Kommunikations-, sicherheits- und 
informationstechnischen Anlagen, die Arbeiten erfolgen an zwei Gebäuden (BT1 und BT2) 
Denkmal in zwei aufeinander folgenden Bauphasen. Zu den Arbeiten gehören im 
Wesentlichen: - Errichtung je Bauteil (Gebäude) einer IP-Türsprechanlage (vorgegebenes 
Fabrikat Telecom Behnke), Gesamtanzahl der Türsprechstellen 2 Stück - 3 Stück 
Lichtrufanlagen für Behinderten WC mit Aufschaltung auf den Leitstand der HU - 
Lichtsignalanlage für Hörgeschädigte, für 25 Unterrichts - und Büroräume - 8 Stück DCF77 
Einzeluhren mit integriertem Funkempfänger - 1 Stück Hausalarmanlage, bestehend aus: - 1 
Zentrale (Fabrikat Esser by Honeywell) - 9 Ringleitungen - 1 Stück FIBS - 65 
Mehrfachsensormelder - 255 Mehrfachsensormelder mit Sirene - 20 Handfeuermelder - 170 
optische Signalgeber - 44 optisch-akustische Signalgeber - 80 Feuerwehrlaufkarten - 
Programmierung der Anlage - Inbetriebnahme und Einweisung - Anbindung der Anlage an das 
zentrale GMS der HU - SV-Abnahme - Aufbau einer strukturierten Verkabelung, bestehend 
aus: - 6 Datenverteilerschränken, je 42 HE, komplett mit Steckdosen 230 VAC, 
Belüftungseinheit - 43 Patchfelder Cat 6A - 6 Patchfelder Cat 3 - 12 Patchfelder LWL - 1000 
Patchkabel 2 m - Messung aller Kupfer- und LWL-Leitungen - Kabel- und Leitungen - 5800 m 
Installationsleitung 2x2x0,8 - 150 m Installationsleitung 20x2x0,6 - 1200 m Brandmeldekabel 
2x2x0,8 E30 - 300 m Brandmeldekabel 10x2x0,8 E30 - 250 m Audioleitung 2x1,5 - 70000 m 
Datenkabel Cat. 7 - 800 m LWL-Kabel Monomode - WLAN-Funkausleuchtung, beide Bauteile
Interne Kennung: 0

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45314000 Installation von Fernmeldeanlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/06/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung ist mit dem Angebot durch Eintragung in 
die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder Eintragung in einem Präqualifikationsverzeichnis Amtliches 
Unternehmerund Lieferentenverzeichnis (ULV) oder Eigenerklärungen gem. Formblatt V 124. 
H F (Eigenerklärungen zur Eignung) nachzuweisen. Gelangt das Angebot eines nicht 
präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt V 124. H F angegebenen 
Bescheinigungen nach Aufforderung vorzulegen. Beabsichtigt der Bewerber/Bieter zur 
Erfüllung des Auftrages andere Unternehmen (Nachunternehmer) einzusetzen, ist auf 
Verlangen deren jeweilige Nummer in der Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eintragung in einem 
Präqualifikationsverzeichnis Amtliches Unternehmerund Lieferentenverzeichnis (ULV) 
anzugeben oder es sind das Formblatt V 124. H F sowie die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt V 124. H F auch für diese anderen Unternehmen 
vorzulegen. Beabsichtigt der Bewerber/Bieter zum Nachweis seiner Eignung auf die 
Kapazitäten eines anderen Unternehmens zu verweisen (Eignungsleihe), so muss der 
Bewerber/Bieter für den (jeweiligen) Eignungsleihgeber die Nummer in der Liste des Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eintragung 
in einem Präqualifikationsverzeichnis Amtliches Unternehmerund Lieferentenverzeichnis 
(ULV) angeben oder es sind das Formblatt V 124. H F sowie die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß diesem Formblatt für dieses Unternehmen vorzulegen. Darüber 
hinaus muss der Bewerber/Bieter seine tatsächliche Zugriffsmöglichkeit auf dieses 
Unternehmen durch Vorlage einer Verpflichtungserklärung des Eignungsleihgebers 
nachweisen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen. 
Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus dem 
Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt anfordern. Ausländische Bieter haben 
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Der Bieter hat die 
Einhaltung der Mindestentgeltregelungen zu berücksichtigen. Einzelheiten dazu sind in den 
Ausschreibungsunterlagen enthalten. Bei fehlender Eintragung im ULV oder 
Präqualifikationsverzeichnis für Bieter/ Nachunternehmer/ Eignungleihgeber sind gemäß 
Formblatt V 124.H F folgende Erklärungen/ Nachweise vorzulegen: Umsatz des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen 
und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen 
Angaben über die Ausführung von Leistungen in den letzten bis zu fünf abgeschlossenen 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung FM-Anlagen vergleichbar sind und 
Bestätigung AG über deren vertragsgemäße Ausführung Angaben über die Zahl der in den 
letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei 
der Industrieund Handelskammer Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, 
eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen 
sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft und Bestätigung 
Betriebshaftpflichtversicherung.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
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Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung ist mit dem Angebot durch Eintragung in 
die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder Eintragung in einem Präqualifikationsverzeichnis Amtliches 
Unternehmerund Lieferentenverzeichnis (ULV) oder Eigenerklärungen gem. Formblatt V 124. 
H F (Eigenerklärungen zur Eignung) nachzuweisen. Gelangt das Angebot eines nicht 
präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt V 124. H F angegebenen 
Bescheinigungen nach Aufforderung vorzulegen. Beabsichtigt der Bewerber/Bieter zur 
Erfüllung des Auftrages andere Unternehmen (Nachunternehmer) einzusetzen, ist auf 
Verlangen deren jeweilige Nummer in der Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eintragung in einem 
Präqualifikationsverzeichnis Amtliches Unternehmerund Lieferentenverzeichnis (ULV) 
anzugeben oder es sind das Formblatt V 124. H F sowie die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt V 124. H F auch für diese anderen Unternehmen 
vorzulegen. Beabsichtigt der Bewerber/Bieter zum Nachweis seiner Eignung auf die 
Kapazitäten eines anderen Unternehmens zu verweisen (Eignungsleihe), so muss der 
Bewerber/Bieter für den (jeweiligen) Eignungsleihgeber die Nummer in der Liste des Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eintragung 
in einem Präqualifikationsverzeichnis Amtliches Unternehmerund Lieferentenverzeichnis 
(ULV) angeben oder es sind das Formblatt V 124. H F sowie die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß diesem Formblatt für dieses Unternehmen vorzulegen. Darüber 
hinaus muss der Bewerber/Bieter seine tatsächliche Zugriffsmöglichkeit auf dieses 
Unternehmen durch Vorlage einer Verpflichtungserklärung des Eignungsleihgebers 
nachweisen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen. 
Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus dem 
Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt anfordern. Ausländische Bieter haben 
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Der Bieter hat die 
Einhaltung der Mindestentgeltregelungen zu berücksichtigen. Einzelheiten dazu sind in den 
Ausschreibungsunterlagen enthalten. siehe Eignung Berufsausübung.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung ist mit dem Angebot durch Eintragung in 
die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder Eintragung in einem Präqualifikationsverzeichnis Amtliches 
Unternehmerund Lieferentenverzeichnis (ULV) oder Eigenerklärungen gem. Formblatt V 124. 
H F (Eigenerklärungen zur Eignung) nachzuweisen. Gelangt das Angebot eines nicht 
präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt V 124. H F angegebenen 
Bescheinigungen nach Aufforderung vorzulegen. Beabsichtigt der Bewerber/Bieter zur 
Erfüllung des Auftrages andere Unternehmen (Nachunternehmer) einzusetzen, ist auf 
Verlangen deren jeweilige Nummer in der Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eintragung in einem 
Präqualifikationsverzeichnis Amtliches Unternehmerund Lieferentenverzeichnis (ULV) 
anzugeben oder es sind das Formblatt V 124. H F sowie die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt V 124. H F auch für diese anderen Unternehmen 
vorzulegen. Beabsichtigt der Bewerber/Bieter zum Nachweis seiner Eignung auf die 
Kapazitäten eines anderen Unternehmens zu verweisen (Eignungsleihe), so muss der 
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Bewerber/Bieter für den (jeweiligen) Eignungsleihgeber die Nummer in der Liste des Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Eintragung 
in einem Präqualifikationsverzeichnis Amtliches Unternehmerund Lieferentenverzeichnis 
(ULV) angeben oder es sind das Formblatt V 124. H F sowie die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß diesem Formblatt für dieses Unternehmen vorzulegen. Darüber 
hinaus muss der Bewerber/Bieter seine tatsächliche Zugriffsmöglichkeit auf dieses 
Unternehmen durch Vorlage einer Verpflichtungserklärung des Eignungsleihgebers 
nachweisen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen. 
Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus dem 
Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt anfordern. Ausländische Bieter haben 
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Der Bieter hat die 
Einhaltung der Mindestentgeltregelungen zu berücksichtigen. Einzelheiten dazu sind in den 
Ausschreibungsunterlagen enthalten. siehe Eignung Berufsausübung.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 12/04/2024 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/178981
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Fortgeschrittene oder qualifizierte elektronische Signatur oder Siegel (im Sinne der 
Verordnung (EU) Nr 910/2014) erforderlich
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 24/04/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: siehe Vergabeunterlagen
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 24/04/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/178981
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/178981
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gesetzliche Ausschlussfristen für Rechtbehelfe 
Das deutsche Vergaberecht enthält Rügeobliegenheiten der Bieter, deren Verletzung zur 
Unzulässigkeit von Nachprüfungsanträgen führt. In § 160 Abs. 3 GWB heißt es: "(3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.“
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Humboldt-Universität zu Berlin
Organisation, die Angebote bearbeitet: Humboldt-Universität zu Berlin
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Humboldt-Universität zu Berlin
Registrierungsnummer: 000 888 07
Registrierungsnummer: DE-2007-DQX-2711309104
Abteilung: Technische Abteilung Referat Beschaffung Vergabestelle
Postanschrift: Unter den Linden 6
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10099
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Technische Abteilung Referat Beschaffung Vergabestelle
E-Mail: ta-vergabestellevol@hu-berlin.de
Telefon: +4930209399885
Fax: +4930209399893

mailto:ta-vergabestellevol@hu-berlin.de
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Internetadresse: https://zuv.hu-berlin.de/de/ta/bst/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: 11-1300000V00-74
Postanschrift: Martin-Luther-Str. 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer des Landes Berlin
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +49 3090138316
Fax: +49 3090137613
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9062caef-b7ad-4960-ad71-1021785fd47e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/03/2024 13:52:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 159045-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 54/2024
Datum der Veröffentlichung: 15/03/2024

https://zuv.hu-berlin.de/de/ta/bst/
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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